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14.00-14.30: 
Thomas SIMON: Von der Ständevertretung zum Kommunalverbandsorgan. Über den Funktionswandel der Provinziallandtage in Österreich und Preußen.
Christian NESCHWARA: Der Übergang der Kronländer in die Verfassungsordnung der Republik

14.30-14.00: 
Gerald KOHL: Die Sicht der österreichischen Verfassungsrechtswissenschaft auf das bundesstaatliche Prinzip (1918–1931)

15.00-14.30: 
Magdolna SZIGETI: Bürgerrechte im 19. Jahrhundert in verschiedenen deutschen Bunden

15.30-15.00: 
István SZABÓ: Die Donaukonföderation. Ein Verfassungsplan von Lajos Kossuth (1862)

16.00-16.30: 
László KOMÁROMI: "Wozu Rechtsgeschichte?" Die immergrüne Frage der Rechtshistoriker als Einführungsfrage zur ungarischen Online Enzyklopädie der Rechtswissenschaft

16.30-16.45 
Stefan WENDEHORST: Frühneuzeitliche Völkerrechtsinstitute im modernen internationalen Recht.

16.45: Diskussion


